
DIENSTAG  10. MÄRZ 2015  19 UHR 
BANDITO ROSSO  LOTTUMSTRASSE 10A

FRAUEN-
KAMPF 
HEISST 
KLASSEN-
KAMPF?



FRAUENKAMPF HEISST 
KLASSENKAMPF?
Das Verhältnis von Kapitalismus und Patriarchat ist in 
der linken Bewegung umstritten. Während einige den 
Frauenkampf als Teil des Klassenkampfes begreifen, 
sehen andere das Patriarchat als eigenständiges Herr-
schaftsverhältnis und nicht als Nebenwiderspruch. Die 
Frage des Verhältnisses von Kapitalismuskritik und Ge-
schlechterverhältnissen wurde von der Neuen Frauen-
bewegung aufgeworfen. Beim SDS-Kongress 1968 flogen 
Tomaten auf das ausschließlich männlich besetzte 
Podium, da es sich nicht mit der Frauenunterdrückung 
und Diskriminierung innerhalb des SDS auseinanderset-
zen wollte. Unter dem Motto »Das Private ist politisch« 
wurde der Kampf um Veränderungen in allen gesell-
schaftlichen Bereichen wie der Erziehungs- und Haus-
arbeit geführt. Queerfeministische Ansätze haben seit 
den 1990er Jahren neue Erkenntnisse in feministische 
Debatten gebracht, indem die Kategorie Geschlecht als 
Konstrukt in Frage gestellt wurde. Bei der Veranstaltung 
wollen wir das Verhältnis von Kapitalismuskritik und 
Feminismus beleuchten und Schwachstellen in der tradi-
tionellen sozialistischen Frauenbewegung aufzeigen. 

Dazu haben wir Detlev Georgia Schulze eingeladen, poli-
tische Aktivist*in, Dissertation im Fach Gender Studies.
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